
Protokoll der Jahresmitgliederversammlung des Vereins zur Förderung 
äthiopischer Schüler und Studenten e.V.   
 

Sitzungsart: Jahresmitgliederversammlung 

Datum: 05.06.2014 19:00 - 21:00, Ort: NWF, Schepelerstr. 5, 
Osnabrück 

Teilnehmer: Anwesend: 
Barbara Bensmann 
Siegmund Schmikale 
Jürgen Knuth 
Duke (aus Addis, studiert z.Z in OS) 
Holger Brüggemann 
Werner Lindwehr 
Bernhard Klenke 
Hermann Albers 
Getrud Kofoth 
Marianne Dierkes 
Günter Trauzettel 
Klaus Mummenhoff (im Text KM) 
Gabriele Brümmer 
  

Verteiler: Alle 
Vereinsmitglieder 
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von  

1./ 
2. 

Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung: 

Der Vorstand begrüßt pünktlich um 19:00 Uhr die Anwesenden und 
stellt die Tagesordnung vor. Die Tagesordnung wird einstimmig 
angenommen. Es wird festgestellt, dass keine weiteren 
Tagesordnungspunkte eingebracht werden.  

 

 

3. Bericht des ersten Vorsitzenden KM (inklusive Diskussion 
und Beschlüsse) über das Jahr 2013: 

1. Ab diesem Jahr wird die Vollversammlung zu Beginn eines 
Jahres stattfinden, idealerweise bereits im 1. Quartal. Das 
Jahresende (Dezember) erscheint vielen Mitgliedern als ein 
ungünstiger Termin. 

2. Yared hat die Arbeit von Mesfin bzw. Duke vor Ort in Addis 
Abeba bereits im letzten Jahr übernommen. Er studiert in Addis 
(rural development). Er macht seine Arbeit sehr gut und KM ist 
mit seiner Arbeit sehr zufrieden.                                          
Unser Vereinsmitglied Werner Volkert ist am  15.03.2014 
verstorben. Der Verein verliert einen guten Freund und ein 
langjähriges Mitglied. Es wurde ein Laptop in Osnabrück 
gekauft, ein weiterer neuwertiger Laptop wurde gespendet 
(Dank an Maria Lintze!). Die Laptops, zahlreiche gespendete 
Handys der Vereinsmitglieder (Danke an alle!), Medikamente 
und Kleidung wurden von Linda van Alphen (Lufthansa) und 
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ihren Kolleginnen nach Addis gebracht. Die Rechner sind 
bereits an Gezachew (Ingenieursstudium in Mekelle) und 
Biruktawit  (Ingenieursstudium in Gonder) übergegeben 
worden. Handys werden an bedürftige Kinder bzw. Familien 
weitergereicht bzw. gegen defekte Geräte ausgetauscht, um 
einen direkten Kontakt zu Yared zu gewährleisten. Kleidung 
und Medikamente wurden ebenfalls verteilt. 

 
3.  Besondere Spenden: 

Sabine Vötig-Ziegmann mit den „drei Marias“ waren wieder 
auf dem Flohmarkt in Osnabrücker aktiv und haben 800,00 
€ gespendet. 
Von Bernhard Klenke wurden ca. 4000,00 € anlässlich 
seines Geburtstags 2013 gespendet. 
600,00 € wurden anlässlich des Geburtstages von Dieter 
Tiemann gespendet. 
1.600,00 € wurden von Maria Lintze gespendet. 
500,00 € spendete der SPD Ortsverein Schölerberg (Martin 
Schwanholz) 
900,00 € hat Herr Opsölder gespendet. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 

 
Im Jahr 2014 unterstützen ca. 60 Sponsoren den Verein und 
wir fördern zurzeit 120 Personen (Kinder sowie ggf. deren 
Geschwister und Eltern, Jugendliche und Studierende) in 
Äthiopien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Bericht des Kassenwarts: 

Der Kassenwart Siegmund Schmikale stellt den Kassenbericht und 
die Einnahmen-Ausgaben Berechnung für das Jahr 2013 vor.  

 

5. Bericht des Kassenprüfers: 

Die Prüfung erfolgte durch den Kassenprüfer Bernhard Klenke und 
wurde am 05.06.2014 sachlich und rechnerisch richtig gezeichnet. 

 

6. Entlastung des Vorstands: 

Nach dem Vortrag des Vorstandes wurde die Entlastung des 
Vorstands beantragt. 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

 

 

7.  

u
n
d  

Haushaltsplan und Jahresplanung/Vorschau auf 
Vereinsaktivitäten: 

1. Neuer Flyer: Notwendig erscheinen mehrere Anpassungen 
unseres Flyers. Wir sollten stärker herausstellen und auch 
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8. mit Zahlen belegen, dass unsere Kosten für Verwaltung und 
Werbung sehr niedrig sind. Dies sollte die Akquisition neuer 
Mitglieder und Spenden erleichtern. Weiterhin sollten wir 
einen oder zwei neue Schirmherren für unsere Sache 
gewinnen, die mit Bild, kurzem Statement und Unterschrift 
ihre Unterstützung dokumentieren. Jürgen Knuth hat bereits 
Kontakte geknüpft und wird in den kommenden Wochen 
einen Landtagsabgeordneten aus dem Schinkel sowie den 
Ministerpräsidenten von Niedersachsen (beide SPD) 
ansprechen und mit dem Oberbürgermeister von 
Osnabrücks Herrn Griesert (CDU) Kontakt aufnehmen. Mit 
dieser Auswahl würden wir eine politisch einseitige 
Ausrichtung vermeiden.  

KM und Siegmund Schmikale werden mit Konstantin 
Obolenski Kontakt wegen der Gestaltung des Flyers 
aufnehmen und mit ihm Änderungen durchsprechen. 
Möglicherweise kann die Druckerei Meyer von Konstantin 
abermals von einer Spende an den Verein in Form eines 
kostenfreien Drucks des Flyers überzeugt werden. 

2. KM wird in diesem Jahr, voraussichtlich im Dezember nach 
Addis fliegen, Familien und Schüler treffen, die Schulen 
besuchen und die Lehrer ansprechen. Wahrscheinlich 
werden dann auch die monatlichen Raten zur Unterstützung 
angepasst werden müssen. Die Inflation liegt nach Angaben 
von Duke (studiert momentan in Osnabrück) inoffiziell 
bereits bei ca. 27 %, offiziell wird die Rate geschönt und mit 
20% angegeben. Die Teuerungen betreffen 
Grundnahrungsmittel und Mieten. Diese Kosten schlagen 
bei den Geförderten aufgrund ihres niedrigen 
Lebensstandards und mangels eines regelmäßigen 
Einkommens sehr stark zu Buche. KM will sich vor Ort von 
den Verhältnissen überzeugen, um die Förderung ggf. 
anzupassen. Duke erläutert, dass etwa 10 qm Wohnraum 
(Lehmhütte mit Wellblech) in Addis momentan etwa 700 Birr 
kosten, das entspricht etwa 25 €. Die geförderten Familien 
leben in einem Wohnraum dieser Größe (bis zu 6 
Personen). KM berichtet, dass die Mieten schon erhöht 
wurden, wenn er vom Vermieter bei der Hütte einer Familie 
gesehen wurde. Zur besseren Einschätzung der Einkommen 
vor Ort: ein Kellner oder einfacher Arbeiter (zu dieser 
Kategorie zählen die Eltern unserer Kinder/Jugendlicher)  
verdient etwa 25-30 € pro Monat und ein einfacher Lehrer 
etwa 140€.  

3. Um eine bessere Vorstellung von den Lebensverhältnissen 
der geförderten Kinder zu erhalten, wurde vorgeschlagen, 
ein kleines Projekt durchzuführen. Die Fotos, die KM in 
Äthiopien macht, sind oftmals „künstlich“  und spiegeln nicht 

 
 
 
 
Jürgen Knuth
 
 
 
 
Mummenhoff 
 
 
 
 
Mummenhoff 
/ Schmikale 
 
 
 
 
Mummenhoff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 4/5  

TOP Thema / Inhalt  Zu erledigen 
von  

die Realität in Addis wider. Die Menschen dort möchten sich 
natürlich im besten Licht präsentieren, so dass 
Alltagssituationen nicht dokumentiert werden. Mit der 
Vergabe von 3-4 Digitalkameras an einige Kinder, die 
spontan und nach eigenem Ermessen Fotos machen (auf 
der Straße, in ihrem Viertel, in der Schule, etc.) soll versucht 
werden, mehr über das Leben, die Bedingungen und 
Umstände dort zu zeigen. KM würde die Kameras bei 
seinem nächsten Flug nach Äthiopien mitnehmen. 

Wir suchen somit Spender von gebrauchten, 
funktionstüchtigen Digitalkameras (inkl.  Aufladegerät). Bitte 
bei KM melden. 

4. Für die Verbesserung des Gesundheitszustandes, 
insbesondere der Mütter der geförderten Kinder, wurde gute 
Unterstützung geleistet. Die Situation ist derzeit bis auf 
wenige Fälle entspannt. 

5. Duke möchte in diesem Jahr während der vorlesungsfreien 
Zeit nach Äthiopien fliegen, um seine Frau zu sehen. Es 
wurde einstimmig beschlossen, dass der Verein für die 
Reisekosten aufkommt. Für den Fortgang seines Studiums 
ist das Bestehen einer Prüfung in der kommenden Woche  
entscheidend. Wir drücken die Daumen. 

 
6. Der Verein unterstützt seit drei Jahren die Fasil Schule in 

Addis. Die Schule wünscht sich eine Unterstützung durch 
unseren Verein in folgenden Punkten und hat diese in einer 
e-Mail an KM konkretisiert:  

 
a) Wasseranschluss für den Biologie-Klassenraum sowie 30 

Stühle und 5 Tische (ca. 1000€). KM wird mit Hilfe von Duke 
und Yared die Preise vor Ort überprüfen. Nach Diskussion 
einstimmig angenommen. 

b) 30 Matratzen für die Mittagsruhe der jüngsten Schüler. 
Preise werden vor Ort eingeholt. Nach Diskussion 
einstimmig angenommen 

c) Die Preise für eine Audioanlage (Lautsprecher und 
Mikrophon) für Lehrer- und Schülerversammlungen sollen 
durch KM vor Ort geprüft werden. Die Preise für 
Musikinstrumente für den Musikunterricht (1 Keyboard, 2 
Gitarren) sollen durch KM vor Ort ermittelt werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mummenhoff 
 

9. Wahl des Vorstandes: 

Der amtierende Vorstand stellt sich zur Wahl: 

1. Vorsitzender: Klaus Mummenhoff 

2. Vorsitzender Holger Brüggemann 

 
 
 
 
 
 



Seite 5/5  

TOP Thema / Inhalt  Zu erledigen 
von  

Kassenwart: Siegmund Schmikale 

Kassenprüfer: Bernhard Klenke 

Schriftführerin: Gabriele Brümmer 

Die Wahl wurde einstimmig angenommen. Keine Gegenstimme. 
Keine Enthaltungen. 

 

 
 
 
 

1
0. 

Verschiedenes: 

Keine Wortmeldungen 

 

 Ende der Sitzung um 21:00 Uhr  

 
 
Protokollantin 
gez. G. Brümmer / 11.06.2014 


